Die Kartoffelbatterie…
Viel Strom kann die Kartoffelbatterie nicht erzeugen – aber für eine LED, die sehr wenig Energie braucht und erstaunte Kinderaugen der Zuckertütenigelkinder reicht es.
In der Kartoffel findet eine chemische Reaktion zwischen den beiden Metallen Kupfer und Zink und dem Saft der Kartoffel statt. Ist der Stromkreis der Kartoffelbatterie geschlossen, beginnen die Elektronen aufgrund dieser chemischen Reaktion durch die Kabel zu fließen.
Die LED-Lampe leuchtet.
Die Kartoffel wirkt wie eine Batterie mit ganz wenig elektrischer Spannung. Im Experiment werden drei Kartoffeln „in Reihe“ geschaltet. Dadurch addieren sich die elektrischen Spannungen der drei Kartoffeln und das reicht, damit genügend Strom fließt, die LED leuchtet und die Kinder staunen.
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